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Lauf
der Welt

ABER MUTTI IST

DOCH NOCH VIEL

WEITER I

DIE IST AUCH

VERSICHERTI

J. Miliar Watt

Unsere Zeit ist wie noch nie, eine lebendige

Hochschule für Politik. Staatsformen
vergehen und entstehen, entfesselte Kräfte
werfen Staats- und sozialpolitische Probleme
an die breite Oberfläche jeder der Lesen
kann, erhält täglich durch die Zeitungen ein
vielseitiges aktuelles Lehrmaterial vorgetragen

fast zu viel, so dass eine chaotische
Vielwisserei die klare Einsicht zu ersticken
droht.

Dass in dieser Wirrnis ein intensives
Bedürfnis nach einfacher Disziplin erwacht,
beweist der grosse Anklang, den politische
Schlagwortideologien finden, die bei aller
Einseitigkeit immerhin den. erlösenden Vorzug

der Eindeutigkeit haben.

Demgegenüber ist es erfreulich, dass der
mühevolle Weg zur realen Klärung der
politischen und sozialen Probleme doch von
vielen gesucht und eingeschlagen wird

Die Deutsche Politische Hochschule, die
das einzige deutsche akademische Diplom
für politische Wissenschaft zu vergeben hat,
erfreut sich in ihren Abendkursen reger
Anteilnahme aus allen Schichten der Bevölkerung.

Eines der besten Examen wurde von
einem Schuhmacher bestanden. Eine der
besten Arbeiten schrieb ein junger Dreher, der
jeden Tag seine 8 Stunden hinter der Drehbank

steht. Den Absolventen steht eine
aussichtsreiche Laufbahn offen, sei es als

Dozent (eine Berufung ist bereits erfolgt),
sei es als Politiker oder Journalist. Mehr
denn je braucht man heute politisch klar
sehende Köpfe.

Züchtung völkischer Edelrasse.
Die völkische Ideologie, deren Wappen

nicht nur ein Kreuz, sondern auch seine
Haken hat, weist neuerdings einige Wege

zum kommenden Uebermenschentum, Demnach

werden die Frauen in 4 Klassen
eingeteilt. Die zehn Tauglichsten vom Hundert
stehen zur freien Wahl des neuen
Edelmannes. Der Rest kann nur nach Befragen
des Zuchtwartes geehelicht werden, wobei
dieser zwischen Mutterfähigkeit, Ehefähigkeit

unter Kinderausschluss, und restloser
Eheunfähigkeit zu entscheiden hat.
Von der Ehefähigkeit der Männer ist nichts
gesagt. Bei ihnen scheinen vier Haken und
ein Kreuz zur Tauglichkeit restlos zu
genügen.

Der Tenor.
Lauri Volpi, ein italienischer Sänger, hat

sich mit seinen erstaunlichen Vertragsbedingungen

den Boykott sämtlicher Bühnen
gesichert. Er verlangte: 1. 25,000 Lire Gage

pro Abend, 2. Befreiung von jeder Art Steuern,

3. Riesenreklame nach seiner näheren
Bestimmung, 4, Schutz gegen übelwollende
Kritik, 5. Grösste Freiheit und Bestimmungsrecht

im Repertoir, 6. Selbstbestimmung,
wann und wie oft er auftrete, 7. Bei
Radioübertragung besondere Vergütung. Die
einzige Antwort auf seine anmassenden
Forderungen war das schallende Gelächter der
gesamten italienischen Presse. Immerhin,

wenn das Sprichwort gilt, dass ein guter
Tenor entsprechend dumm sei, so muss dieser

Sänger in seinem Fach eine Kanone
sein und tatsächlich: Er soll seit Caruso
die beste Stimme seines Landes haben.

Alles auf Abzahlung.
Die Gehälter werden in Deutschland in

Raten bezahlt. Nach den gesetzlichen
Bestimmungen der Notverordnung ist es den

Empfängern von Ratengehältern gestattet,
ihren Hauszins in entsprechenden Teilen zu
zahlen. In Berlin wurde eine Frau wegen
Betruges (aus Not) zu 5 Mark Geldstrafe
verurteilt. Die Abzahlung der Busse in Raten

wurde in Aussicht genommen

Naturmensch und Kultur.
In Thorshavn ist ein Eskimo durch ein

Kinostück so sehr aus dem Gleichgewicht
gebracht worden, dass er in die Irrenanstalt
überführt werden musste. Sonderbar: Für
den Naturmenschen ist es ein Unglück, wenn
er ins Kino geht für den Kulturmenschen
ist es ein Unglück, wenn er nicht hingehen
kann.

HYSPA
Lieber Nebelspalter! Du fragst, was

Hyspa wohl heissen könne?
Das weiss der Kuckuck. Oder besser

gesagt, er weiss es auch nicht.
Vielleicht wüssten es die Weisen aus
dem Morgenlande. Oder, Joseph aus

Aegypten könnte es möglicherweise
deuten, falls er noch lebte.

Bleibt nichts anderes, als dass wir
selbst eine Deutung versuchen.

Der Anlaut «Hy» deutet ohne
Zweifel auf Hydrogenium. Gewiss, es

wird viel Hydrogenium fliessen an
der Hyspa. Vielleicht nicht nur
Hydrogenium, sondern auch die dazu

gehörenden Raumteile Oxygenium. Es

wird nämlich an der Hyspa regnen,
regnen und wieder regnen. Wenigstens,

wenn das Wetter so bleibt,
wie es jetzt ist! Bessert es sich, so

regnet es mindestens Reden, Artikel,
Lobsprüche und vielleicht sogar
Moneten. Oder sollte das «Hy» vielleicht
näher der Hydra verwandt sein?
Diese Auslegung scheint viel für sich

zu haben. Auch P. Ba. scheint sie zu
teilen, er hat sie ja in Nr. 24, in
Anlehnung an das «originelle» Hyspa-
plakat der Jury ins Stammbuch
gezeichnet.

Ueberhaupt, dieses Plakat! Leicht
zu reproduzieren ist es, gewiss. Diese

Reinen Mund, gesunden Hauch,

Erzielst Du durch Trybol-Gebrauch
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I. ivlills.,- Watt

Lnsere Z^eit ist vie nock nie, eins leben-
dige Locbscbuie kür Loiitik. 8tsstskormen
vergeben unci entstellen, entkessslts Kräkte
werken Staats- unä sozialpolitiscke Lrokiems
an äie breite Okerkiäcke jecler cler Lesen
kann, erkält täglick durck clie Leitungen ein
vielseitiges aktuelles Lekrmaterial vorgetra-
gen kast zu viel, so class eine ckaotiscke
Vieiwisserei clie klare Linsickt zu ersticken
drokt.

Lass in clieser V/irrnis ein intensives Le-
clürknis nack einkacker Disziplin erwackt, Ks-
weist cler grosse Anklang, clen politiscke
8cklagworticlsoiogien kincien, clie kei alier
Einseitigkeit immerkin clen eriösenclen Vor-
zug cler Eindeutigkeit Kaken,

Demgegenüber ist es erkreulick, dass cler

müksvoile V/eg zur realen Klärung cler po-
litiscken uncl sozialen Lrobleme clock von
vielen gesuckt uncl eingescklagen wircl

Die Deutscke Lolitiscke rlocbsckule, clie

clas einzige cleutscke akaclemiscke Diplom
kür politiscke V/isssnsckakt zu vergeben kat,
erkreut sick in ikren Abendkursen reger An-
teilnabms aus allen 8cbicbten der Levöike-
rung, Lines der besten Lxamen wurde von
einem Lckukmacker bestanden. Line der ke-
sten ^rkeiten sckrieb ein junger Dreksr, der
jeden Lag seine 8 stunden kinter der Drek-
kank stekt. Den ^ksoiventen stekt eine
aussicktsreicke Laukkskn okksn, sei es als

Dozent seine Lerukung ist kereits erkoigt),
sei es als Lolitiker oder Journalist, ivlekr
denn je krauckt man keute poiitisck klar
sekende Löpke,

z^ücbtuug völkiscber Ldelrasse.
Die vöikiscke Ideologie, deren V/appen

nickt nur ein Lreuz, sondern auck seine

Laken kat, weist neuerdings einige V/ege

zum kommenden Lekermensckentum, Dem-
nack werden die Lrauen in 4 Klassen ein-
geteiit. Die zekn Laugiicksten vom Hundert
steken zur kreien V/akI des neuen Ldel-
mannes. Der Lest kann nur nack Lekragen
des Z^ucktwartes geekelickt werden, wobei
dieser Zwiscken ivlutterkäkigkeit, Lkekäkig-
keit unter Linderaussckluss, und restloser
Lkeunkäkigkeit zu entsckeiden kat,
Von der Lkekäkigkeit der ivlänner ist nickts
gesagt. Lei iknen sckeinen vier Laken und
ein Kreuz zur Laugiickkeit restlos zu ge-
nügen.

Der lenor.
Lauri Volpi, ein itaiieniscker Länger, kat

sick mit seinen erstauniicken Vertragsbe-
dingungen den Lovkott sämtlicber Lübnen
gesicbert. Lr verlangte: I. 2Z,ööo Lire Oage

pro A.kend, 2, Lekreiung von jeder A^rt 8teu-

srn, 3. Liesenreklame nack seiner näkersn
Lestimmung, 4. 8ckutz gegen ükelwollende
Kritik, 5. (Grösste Lreikeit und Lestimmungs-
reckt im Lepertoir, 6. Leikstkestimmung,
wann und wie okt er auktrete, 7. Lei Ladio-
ükertragung kesonclere Vergütung. Die
einzige Antwort auk seine anmassenden Lor-
derungen war das sckaliende Oeläckter der
gesamten italieniscken Lresse. Immerkin,

wenn das Lprickwort gilt, dass ein guter
Lenor entspreckend dumm sei, so muss die-
ser 8ängsr in seinem Lack eine Kanone
sein und tatsäckiick: Lr soll seit Laruso
die keste Ltimme seines Landes Kaken.

Alles auk ALzaklung.
Die Lekäiter werden in Deutsckland in

Laien kezakit. lVack den gesetzlicken Le-
Stimmungen dsr Notverordnung ist es den

Lmpkängern von Latsngskäitern gestattet,
ikren Hauszins in entsprecksnden Leiien zu
zaklen, In Lerlin wurde eine Lrau wegen
Letruges saus IVot) zu Z lvlark Leidstraks
verurteilt. Die A.kzaklung der Lusse in La-
ten wurde in A,ussickt genommen

Xaturmensck und Kultur.
In Lkorskavn ist ein Lskimo durck ein

Kinostück so sekr aus dem (Aeickgewickt
gekrackt worden, dass er in die Irrenanstalt
ükerkükrt werden musste. Londsrbar: Lür
den IVaturmenscken ist es ein Lngiück, wenn
er ins Kino gekt kür den Kuiturmenscken
ist es ein Unglück, wenn er nickt kingeken
kann.

Lieber iXebelsoalter! Ou kragst, was
Lvspa wobl beissen Lonne?

Las weiss cker Luckuck. Ocler bes-

ser gesagt, er weiss es aucli nicbt.
Vielleicbt wussten es clie weisen aus
clein Norgenlande. Oäer, dosepb aus

^.egvpten könnte es inöglicberweise
cleuten, kalls er nocb lebte.

LIeibt nicbts anderes, als class wir
selbst eine Leutung versucben.

Ler Anlaut «Lv» deutet obne
z^weikel auk Lvclrogenium. Lewiss, es

wird viel Lvdrogenium Liessen an
der Lvspa. Vielleicbt nicbt nur Lv-
drogeniurn, sondern aucb die dadu

gebärenden Lauinteile Oxvgenium. Ls
wird nälnlicb an der Lvspa regnen,
regnen und wieder regnen. V^enig-
stens, wenn das V^etter so bleibt,
wie es jetdt ist! Lessert es sicb, so

regnet es mindestens Leden, ^.rtilcel,
Lobsprücbe und vielleicbt sogar No-
neten. Oder sollte das «Lv» vielleicbt
näber der Ltvdra verwandt sein?
Liese Auslegung scbeint viel kür sicb

du baben. ^ucb L. La. scbeint sie du
teilen, er bat sie ja in iVr. 24, in ^n-
lebnung an das «originelle» Lvsva-
plalcat der durv ins Ltammbucb ge-
deicbnet.

Leberbaupt, dieses LIakat! Leicbt
du reprocludieren ist es, gewiss. Liese

keinen Niinll, gesunden Ilitneli,

Lr^ielst Du äiireli Il-vdol-KediÄudi
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